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'Gratchen am Spinnrade \ I '

, (De «F�A,�)
1 ,7'� So·

Meine Ruh' ist hin, �?::'::e'G:S��:'F:¡��-: ":�5�� perdí,
'

mein Herz ist schwer; se�nesMundes Lách , mon co�'�,�lrist; :
'ich finde sie nimmer { semer Augen GeW t, el bé qui'rrf omreia,

. -und nimmermehr. und seiner

Rea¡¿,
'

mai més no. , vist I
-;� Zauberfluss,

.

WO, ich ihn nichr hab' sein Hándedru' ,
' Quan rió'l tinc', opmeu,

ist .mír das 6rab ; und ach, sem uss I mon dol'és_gr.eug;
die ganze Welt'" Meine Ruh' i�fhin, i els goigs del m,.istcmir vèrgállt. mein Herz 'isl schwer; per'mi res són. "

'" Mein·armer .K.O,,�f ich {lpc;le sit{nimmer Mon pobre cap",
ist mir verrückt; � und rrirnrnèrmehr. torbat és ja,
mein armer Sinn � mon pobre seny
'ist mir zerstückt, Mein Bu ,n drángt

'

no. sab què's fa.
Meine Ruh' isr hin, sich rrac ihrn hin. �o'n repòs perdl,
rnèin Herz ist schwer; Ach, dttifC ich fassen mon cor és trist;
ich, findesie nirnmer urrd haliten ihn I 'el bé qu i'rn somreia,
und nirnfnermehr. unh .kJ1.sseñ ihn ,

. mai més no. he vist I
so, wíe ich wolli',

Nach ihm nur schau' an seinên 'Küssen
icJa:zum Fenster hinaus, vergéhen sollt' I
nach ihm nur geh'

. t ) ,

feh 'aus dem Haus. Meine RlÍh' ist hin,

i'èin hoher Gang, mein' Herz ist schwer I

Margarideta fil��t(�1

Sols 'cerco an ell
del meu finestral,
sols deix' ma llar

quan vull trobà'I.
Té un bell posat,>

Mon feble (:or<,).
fuig rera seu ;"<
pogués tot-hora ,

enir-lo meu,
.

esar-lo amb foé
tai¡ll eornvolgués, _

i u jorn,'besant-Io'
la ort trobés ( sc

¡ ,
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NUT wer die �6hnSucht keIlntJ;�eiSs was tch Le Ld.e _"

Allein und aJ:i,getrenllt[Vol)!1. a
í

ï.er freUde,
seh ich a.ns flrmament[nach jener seiteí /

aCh, der mich liebt und kennt[lst in \ley wei te I

.
,. ,

� s cnwí.nde I t mirI es brennt[Ju.eln iingew'eide I I
.Alur wer (11 e Sehnsuch_t kenntFe1ss was ren leide,



 



rDer M.e'nV-h L;t in groes s t.e r -dit /(.� Der ;+tensel1 is t in gfr,ess ter peln I
Ja llebcr �D'Cll t lcñïm ¡lmrr.el "e1n!

. Iui-/i-z_ .'
Da kam tcn auf e í.nen &r��sse1J weg.'" I

. Da kam ein tngelein/ t:JW¡� wall ti mí.en abwe
í

sen ,

Ach neiR/i�� 11ess mieh ni��t abwelsen!

I
Gatt und will wí eüe.r zu Gott ,

-

URLIC.:;J'T'
i ........*'tW."j, .• �.....,}N/.(ft<!f .--:'F;., �;¡;:...:,.'

"�?rnlt£. .

(.1,/�sehen rot I
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Das irdische Leben

I"

I �.
1 'li.. .

�ILa vida . I

Cançó popular del cicle de rondalles

«Des Knabenwunderhorn:o (El noi del corn meravellós)

Und als das Brot gebacken war, Quan fou el pa pastat i cuit,lag. das Kind auf der Totenbahr'. ja'l ninet geia mort al llit I

¡ •

MAHLER

'trtte�Muner-lesh'uñgert mich,
gib mir Brot, sonst sterbe icho

Warte nur mein liebes Kind,
Morgen wollen wir ernten geschwind.

Und als das Korn geerntet war,
rief das Kind noch immerdar:
Mutter, ach Mutterl es hungert mich,
gib mir Brot, sonst sterbe ich,
Warte nur, men fiebes Kind I

Morgen wollen wir dreschen geschwind.
I. Und als das Korn gedroschen war,

rief das Kind noch immerdar:
Mutter, ach Mutter! es hungert mich,
gib mir Brot, sonst sterbe icho

Warte nur, mein Iiebes Kind!
Morgen wollen wir backen geschwind.

.��.;
- Espera un XIC, fillet amat,
que demà segarem aviat.-

_Quan fou el gra segat, cOllit,
feu el nin encar eix crit:
-Mare, mareta" tinc fam, de ból
Dona'm pa, que'm 1I10r sin6!

. I·
,

-- Espera un xic, fi;ll,�t amat,
que demà batrem ben aviat.-

Quan fot/el grà batut, partit,
feu el nin entar eix crit:,

-

'/-Mare, mareta, tinc fam, de bo!
Dona'm pa, qüè'm mor sin�1
- Espera un xic, fillet amat,
que demà pastarem aviat.-

l
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j WER HAT DAS LIEDLEIN ERDAC�T�
Dort· o ben arn !erg 1n dem horien f/aus I
&ta gucke t e í,n fe1nJs l1ebj ft(gdel her-aus

,

ES�Et n�2ht dort d�he1me/
ESfles �rt8 setn t.or-:hte·rlein!

.Jj
. ¡m I /

Me1n ¡terz� 1st wunr¡iI'Llfomm/ £enátzle¡ macrrs isund. I
ne tn

' sellwarZbraune_ÁUglel11/@le hab"an mf.ch verwunc't ,

De í,n r0.,131ger �nd {p'aeht j/er'Z�E g esund ,

Ma_cht rAugend verstánd.1g_{fnaeht fote j.oebendlg.
/

ht_acht �anke geSund¡ j?/)geSUnd I
.

WeI' hat d.enn d�s s chon sCR9ne tledlein eruacnt
?

Es habeds dre1 jan� ubers �sse� gebracht,.
Zwel graue und elne weisse!
Und wer das ïl0dlein n í.cht s í.ng en kann I
Jlem wollen sle es pfei fen! Ja 1



 


